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Longinus, Soldat, dcrjoh zufolge die Seite Christi öffüc~ 
te. Die Legende des MA kennt L. als blinden Hauptmann, 
der durch einen Tropfen des HI. Blutes sehend geworden 
ist. Kirchl. Augcnbcnediktion und Waffmscgcn, Gebete 
und Passionsspiele (wo L. seit dem späteren MA als Jude 
gilt) zeugen von1 Glauben des n1a. Menschen an eine rnag. 
Wirkung des blurcndcn L.specrcs. Ocr oriental. Kult der 
Hl. Lanze ist laut BuRDACH in Form der karfrcitägl. Krcuz-
adoration in die abcndländ. Liturgie eingedrungen. Das 
L.-Motiv spielt in der Gralserzählung eine wichtige Rolle. 
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